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In der Barackenstadt z'Bärn

Äxgüsi, wie hämmers au mit em Luftschutzchäller. ?"

Für bequemes Wohnen
Für Konferenzen
Für gepflegte Speisen

und Getränke
geht man immer in

Bern Schweizerhof
P.S. Letzter Hotel-Confort: Telephon-
Rundspruch in den Zimmern. J. öauer

Ich bin heute auf dem Markt, um
Obst einzukaufen. Trotz des grofjen
Angebots sind die Preise sehr hoch.
Ich erstehe 2 kg Butterbirnen. Auf
meine Bemerkung, daf) der verlangte
Betrag ein Heidengeld sei, sagt mir
der Verkäufer zum Trost: «Sind Sie froh,
dah Sie nöd no müend Butter-Märggli
abgäh » Hamei

SINGER-HAUS
BASEL

Locanda Schöppli- Bar Dancing
das Lokal des die Wein- mit rassigen
guten Essens Degustation Attraktionen

Jeden Montag, Mittwoch, Samstag Freinacht

10

/^xgÜ8i, wie kämmen su mit em I.uttseliutzicligilei' ?"

r//?c/ <?e//'s/7/^e
i-e>U msn immei' ln

kern °en M«ei?erka!
P.8. I^elzter «oteiconkorti leieption-
kuncispi-ucti in cien Ämmern. Lisuei-

Ick bin nsuis sui cism /V>s>->ii, um
Obst sin-uksuisn. Irczi- ciss grohsn
^ngsbois sinci ciis k'i'siss ssiir iiocii.
Icii srstsiis icg kuitsrizirnsn. ^ui
msins Lsmsrlcung, cisi; cisi- vsrlsncits
ksii-sg sin !-!s!cisncisIci ssi, ssgi mir
cisr Vsk-Ksuisr -um Irost: «8!nci 8!s irc-n,
cisl; 8is nöci nc> müsnci lZuttsr-/V,s>gciIi
sizgsll!» i-Isnisi

I.ocsnlis 8ciiSppii-IZss' vsncing
<i»» >.»>>»> «iss die Wein- mit I-I»5»igen

guten i-üzenü veguststion »ttrslitionen

lsclsn »tontsg, t^ittv,c>cti, Zscuztsci frsinsctit
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